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Die überaus grosse Anteilnahme beim Abschied meines lieben 

Mannes und guten Vaters hat uns tief bewegt. Dies lässt uns den 

Schmerz und die dunklen Stunden besser überwinden. 

Wir danken Louis Freunden und Wegbegleitern. 

Wir danken Dr. Manfred Oehry für die jahrelange medizinische 

Betreuung. 

Wir danken dem Pflegeteam vom Haus St. Florin Abteilung „Herz' 

für die einfühlsame Begleitung während seiner letzten Tage. 

Wir danken Pater Anto Poonoly für die Würdigung der Schaffens-

kraft von Louis, seiner farbenfrohen Werke und seiner Texte. 

Wir danken Helga Biedermann und Thomas Witwer für die 

musikalische Umrahmung des Trauergottesdienstes. 

Wir vermissen seinen Humor und sein herzliches Lachen, doch 

Spuren von seinem künstlerischen Schaffen lassen uns Louis 

stets gegenwärtig sein. 
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Schaanwald im Dezember 2018 

Die Trauerfamilie 

e 

diidcbatfei I it arbeiten für die 1eeIe und ri it der Seele. 

Deshalb war ich oft in einem Spannungsfeld zwischen 

rationeller Arbeit und meinem inneren Konzept. 

Wer in Bildern und mit Bildern denkt, teilt sich in Bildern mir, 

reagiert mit Bildern undkorwspondiurt mir Bildern. 

LOUIS Jaqer 


